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Lehre und Trost
din qnter Gott lebt für uns Alle

Und Jeder steht in seiner Hand
Oi er im rauhen Norden walle

Ob in des Südens heißem Land
Des Vaters Arm reicht in die Ferne

Er segnet ohne Unterschied
Er schauet von dem Meer der Sterne

Auch auf den Halm der einsam blüht

XXVII Jahrg 42 Drum
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Drum soll der Mensch sich rein erhalten
Von Uebermuth von Stolz und Neid

Den guten Sinn soll er entfalten
In kindlicher Bescheidenheit

Er soll des Ranges Scheidewände
Nicht mit Verachtung Andrer bau n

Wir falten Alle ja die Hände
Vor einem Gott dem wir vertrau

Gott hält die Wage ohne Wandel
Im unbestechlichen Gericht

Arm oder Reich der Fürstenmantel
Krön oder Orden gelten nicht

Das Leben nur fällt in die Wage
Die Werke nur die wir vollbracht

Das Zeugniß der vergangnen Tage
Und des Gewissens strenge Macht

Er ist mein Vater er ist weise
So kann sein Kind zufrieden seyn

Er lenket in dem rechten Gleise
Des Weltalls Wagen aus und ein

Auch meines Schicksals dunkle Zügel
Hält seine Hand in lichten Höh n

Und wird sie halten bis zum Hügel
Wo Aschenkrug und Schaufel stehn

Er ist die Liebe Fliehet Sorgen
Partheylos ist des Vaters Herz

Es dämmert schon der freye Morgen
Und ausgeweint wird jeder Schmerz

Auch Dornen streute er auö Liebe
Auf meinen kurzen Pilgerpfad

Doch daß er immer Vater bliebe
Quoll Segen aus der Thränensaat
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II

Mittheilungen aus öffentlichen Blättern

Aie Berliner Zeitung giebt von einer Strafanstalt

in Bayern Nachricht die Man bey den Fortschrit
ten der Humanität auch in der Einrichtung solcher
im Staat unentbehrlichen Institute nicht ohne Be
fremden und Bedauern lesen kam und die wahr
scheinlich unter dem neuen Regenten eine Reorganis
sation erfahren dürfte

Die Tretmühle welche in Zwangs Arbeitss
Hause zu Cronach in Bayern eingeführt ist mahlt
für das 400 Menschen starke Personal das tägliche
Mehl Jeder Arbeiter macht 600 Schritte dann
tost ihn ein andrer ab so daß er acht Minuten ruht
und acht arbeitet Der Arzt besucht die Arbeitet
wöchentlich und bey dem Anschein von Brustschwächs
wird ihnen eine andere Arbeit gegeben Ein jeder
tritt Nur einen halben Tag wobey die Zahl Schritte
einer deutschen Meile herauskommt Also eine Meile
bergauf ohne Bergluft in einem großen gewölbten
Lotal mit steter Unterbrechung und doppelter Portion
Nahrung Der Anblick hat etwas von Dante s Hölle
Man denke sich ein großes Gewölbe von einer Lampe
erleuchtet bey der eine Wache mit entblößtem Säbel
steht dessen Eisen in der Dunkelheit blinkt die Zücht

linge fast ohne Ausnahme schlanke jugendliche Ge
stalten in weißtucheneN Pantalons und Hemdärmeln

von hinten gesehen in der rastlosen Bewegung des
Hinabsteigens und nie Zmporgelangens bis die 600
Schritte gemacht sindj dann ertönt eine Glocke die

s Tre
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Tretenden lassen sich an eisernen Stäben herab und
veue winde sich an diesen Stäben hinan so daß das
Rad gar nicht aus dem Tempo kommt Dreyhundert
Männer und ioo Weiber sind als Arbeiter da und
unter diesen Zretern Jünglinge von Bildung Keine
Menschenftimme tönt in diesem Mühlgewolbe noch in
irgend einem der Säle Alle Arbeiter müssen schweigen

Chronik der Stadt Halle

Schulhauöbau im Saalkreise

Ä icht aus Stolz sondern zur Nachah
mung setzt der Herr Graf von Burghaus
auf Laasan in Schlesien zur Überschrift als
Er ein neues großes Schulhaus mit allem Gelaß selbst
mit einer aparten Stube zur Schiilbibliothek aus
eignen Mitteln hatte bauen lassen und solches durch
den Druck und Kupferstich bekannt machte Hier sage

ich zum Lobe und zur Nachahmung
Das Schulhaus in meiner Filialgemeinde zn

Cöllme war zu klein und die Schulstube die zu
gleich Wohnstube des Schullehrers war zu enge die
jetzige Anzahl der Kinder zu fassen Da eine Vergrö
ßerung nicht wohl anzubringen r r so entschloß sich
die Gemeinde ein ganz neues geräumiges Schuihaus
mit einer großen und hellen Schulstube Wohnstube
Kammer Küche Kcllcr Stallung und allem Gelaß
zu bauen Dieser Bau ist in diesem Sommer vollen
det und die Schule wird schon darin gehalten
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Ich kann nicht unterlassen dies zum Lobe der
Gemeinde und zur Nachahmung bekannt zu
machen und zu wünschen daß Gott das was sie
hier gethan hat an ihnen und ihren Kindern vielfäl
tig wieder segne möge auch daß dir Kinder in die
sem Hause christlich erzogen und so gebildet werden
mögen daß sie ihren Eltern Ehre und Freude machen

Staudtmeister

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

45 ür die von Einem Wohllöbl Magistrate er
theilte Erlaubniß Musik und anz halten zu dürfen
zahlten die Zischlergesellen 20 Sgr

46 Fünfzehn Silbergroschen zum Besten der
Armen wegen eines glücklich vorübergegangenen Un

glücks von Madame F
47 Bey der Einweihung des neuen Kegelhau

ses auf der Schleuse wurden für die Armen gesam

melt 2 Zhlr 15 Sgr
48 Von der vergnügten Hochzeitfeyer des

hiesigen Einwohners Caleb 1 Thlr
4y Bey einer vergnügten Kindtaufe würde für

die Armen gesammelt und durch D abgegeben 27 Sgr

6 Pf Die Curatorm der Armenkasse

Lehmann Runde

Z
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Bey der Taufe des kleinen Gustav Adolph
am Y October wurden für die im 40 St des patr
Wochenblatts S Y28 erwähnte bedrängte Familie
12 Sgr gesammelt und an Unterzeichneten zur Be
sorgung abgegeb 11 Die Erfceueten danken von Her
zen denen die nach Sirachs Regel Cap 4 V 14
an dem fröhlichen Tage ihrer so liebreich gedacht ha

den Fulda4 Thlr 15 Sgr von D wegen eines mangel
haft reparirren Instruments sind mir zur Unterstützung
eines verunglückten Familienvaters übergeben desgl

wurde den l 5 d M bey der Taufe des kleinen W
von Hrn St gesammelt l Thlr 18 Sgr und von
einem Landmann wurden Z Sgr überschickt wofür
ich im Namen der Empfänger den innigsten Dank

abstatte Fr Leh mann
Z

Wohlthätigkeit
Ä einen zwar etwas verspäteten aber nicht minder

herzlichen und tiefgefühlten Dank habe ich noch im Na
men des unglücklichen kranken Bergmanns Hartwig
zu Lettin für folgende milde Gaben öffentlich auszuspre

chen Ich erhielt nämlich 19 von einer hiesigen
angesehenen Dame mit der Bemerkung am Mi
chaelistage l Thlr 2a von der verwittweten
Fr R r 5 Sgr 25 von 2 Mitgliedern her hie
sigen wohllöblichen Freymaurerloge 2 Thlr

Halle hen 17 October 1826
Böhme

Zür
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Für die neue Hospitalkirche übersandte noch H
D R als ein willkommenes Geschenk 5 Thlr Cour
dessen Empfang hierdurch dankbar bescheinigt

Fr Hesekiel
Halle d en 17 October 1L26

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e
September October 1826

s Gebohrne
Marienparochie Den 27 August eine unehel T

Nr 2 lütt Den 7 Sept dem Juwelier wohlan
ein S Eduard Heinrich Hermann Nr 802
Den 27 dem Schuhmachermeister 2öaalß eine T
Johanne Caroline Henriette Nr 820 Cm
unehel S Nr 721 Den 2y eine unehel T
Nr 472, Den lo October dem Tischlergesellen

Ulassermann ein S Johann Carl August N y 1 l
Ulrichspar 0 chie Den 1Z Septbr dem Buchdrucker

U u,kle ein S Ferdinand Gustav Nr Z71
Den 17 eine unehel T Nr 1558 Den 21
dem Fleischermeister Nx eine T Johanne Therese
Nr 1572 Den zo dem Postwagenmeister
stermann einS Johann Andreas Nr 62z

Den 2 October dem Handarbeiter Ranzelberg eine T

Christiane Amalie Nr zoy
Moritzparochie Den z October eine unehel T

Nr 21Z4 Den 4 dem Salzsiedemeister i oriy
ein S Johann Andreas Nr 2152

Domtirche Den zy Sept dem Bildhauer Sand
mann juil ein S Gustav Albert Nr 415

Katholische Kirche Deniz Sept dcmHandarbei
ter Thörmer eine Tochter Johanne Christiane Amalie

Nr 4827 4 d Ge
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b Getrauet
Marienparochie Den y Octbr der Schuhmacher

meister Z l enius mit A L I Gchrciner Den 10
der Sattlermeister zu Alsleben LLlzc mit D E verw
Rrause gsb Dccker De 15 der Markthelfer
Müller mit I M Rrüger

Moritzparochie Den 15 October der Factor bey
der pfännerschaftlichen Saline Lrvmann mirF Rich
rcr Der Tuchmachei geselle Große mit M D
verwittw Deck gch Kummer

c Gestorbene
Marienparochie Den i z Occober des SchSnfSr

bermeisterS Schmal Ehefrau alt 44 Z 10 M
1 W 2 T Lungenentzündung

Ulrichspar ochie Den y Octbr des Buchdrucker
Vciter T Auguste Friederike alt 15 I 11 M
2 W 4 T Darmentzündung

D 0 mkirche Den L Oct des Bäckermeisters Rlitsch
muUer T Johanne Friederike Amalie alt 2 W
2 T Krämpfe

Katholische Kirche Den 2 Octbr des Kammer
jägers Lischer Ehefrau alt Z2 Z Dlutsturz

Herausgegeben von A H Nicmeyer und H V WagnilZ

Bekanntmachungen
Eine Guitarre ist zu verkaufen in der große Stein

praße Nr l6z zwey Treppen hoch
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Zur Bestreitung der Einquartierungskosten für hiesige
König Garnison haben die resp Besitzer der Häuser von
Nr 1664 bis 2 7y so wie von Nr 2201 220,
und d und 2204 ihre Beyträge zur Ausmiethungskass
am 2Zsten 24sten oder 2Zflen d M auf dem Quartier
arme einzuzahlen Halle den 17 Ottober 1826

Die Servis Deputation

Zderrram LischerIgelit siislier
f t rs i IVIai isnc IlZL v ie 321 otl
s izranii I oriori o H

oKerirt in vv uAÜcIi liliimer
s c t

sm pc cIikojL
Hslie 1en 16 Octoker 1826

Die Listen der 4ten Klasse sind angekommen und
ncn bey uns nachgesehen werden Die Renovation der
zten Klasse muß spätestens bis zum ü November bey Ver
lust des Anrechts erfolgen Auch sind noch Kaufloose bey
einem Jeden von uns Unterzeichneten zu bekommen

L ekn,ann Runve
Ein Handlungsgehülfe findet sogleich Beschäftigung

bey V F ü r st e n b e r g in Have
Sehr guter aller Hafer und auch Gerste ist bey ein

zelnen Scheffeln und Wetzen so wie in grSßern Quanti
täte zu haben bey A ayse r und Lomp

Große Steinstraße Nr 16 6
Einem hvchzuverehrenden Publikum zeige ich hier

durch ergebenst an daß ich mein Haus in der Galgsiraße
Nr zc 2 diese Michaelis bezogen habe

Halle den 17 Ociober 1826
August Sch mivr Feil nhauermei ster

Zwey Kanonenofen nebst vollständiger Röhre stehen
zum Verkau f in der Klausstraße Nr 8 y

Ein Fortepiano steht zum Verkauf bey dem Getreide
mikler Hrn Schenck auf der Spitze Nr 214z
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An die geehrten Mitglieder der Glauchaischen

Leichcnkassen Gesellschaften

Ich bin leidcr bey Ihnen noch mit zwey Nechnun
gen von 824 und 1825 in Rest welche ich auch jetzt
noch nicht ablegen kSmite wenn nicht die Hülfe eines in
meinen L iden und in meinem Unglück bewahrten treuen
Freundes es möglich gemacht hätte

Jetzt sind nun diese Rechnungen zur Abnahme fer
tig und ich werde deshalb die Herren Kassenvorsteher so
wie die Herren Repräsentanten der sämmtlichen Mirglie
der mündlich bitten und einladen lassen auf künftigen
Dienstag als den Zysten d M um 2 Uhr in meiner
Wohnung dabey gegenwärtig zu seyn Sollten einzelne
von den übrigen Mitgliedern Klagen anzubringen oder
Vorschläge zum Besten der Kassen zu thun haben so be
lieben sich dieselben gleichfalls zu der gedachten Zeit bey
mir einzufindcn jedoch vorher gefälligst Anzeige zu machen

Zugleich ergreife ich diese Gelegenheit noch folgen

des hierbey bekannt zu machen
1 Die Abführung der Beyträge ist wie die Rech

nungen beweisen in den verflossenen 2 Iahren bey der
Achtzig Thaler Kasse noch ganz leidlich gewesen da hin
gegen be der andern so große Reste angewachsen sind
daß am Ende doch mehrere Mitglieder haben gestrichen
werden müssen wodurch aber die Kasse bedeutende Ver
luste erlitte Für die Zukunft ist es nicht mehr möglich
längere Nachsicht zu gestatten als die Gesetze erlauben
Es müssen daher von jetzt an so leid es uns auch thut
alle diejenigen Mitglieder welche vier Beyträge schuldig
hleiben und solche nicht sofort bezahlen gestrichen werden

z Obgleich es noch nicht an Exspect mten mangelt
so ist doch die Anzahl derselben vorzüglich bey der grö
ßern Kasse wo mehrere derselben oft 4 Jahre warten
mußtet ehe sie einrücken konnten jetzt etwas geringer
yls in früheren Jahren wiewohl jetzt och immer wenig
AenS 2 Jahre bis zur Ausnahme vergehen Es ist da
bei, Mer aufrichtiger Wunsch daß neue Erspectanren zu

diesen
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diese Kassen welche das Vertrauen des Publikums noch
nie getäuscht haben hinzutreten mögen und es werden
deshalb gesunde Personen welche aber höchstens im An
fang der vierziger Jahren seyn müssen zu jeder Zeit
Aufnahme finden

Für Sie sämmtlichen Vorsteher bc vex Glau
chaischen Keichenkasscn

0 h l v
Einem hochgeehrten Publikum meine Ankunft erge

bensi wieder anzuzeigen gebe ich mir die Ehre ermangle
daher nicht demselben meine Dienste bey allen vorsagen
den Zahnkrankheiten Ausnehmcn der Zähne und Stifte
Einsetzen künstlicher Zähne halber und ganzer Gebisse
auf verschiedene Art Reinigen der Zähne von Weinstein
und übrigen Unreinigkeiten hohlgeivordene Zähne aus
zufüllen schadhafte Zähne dn chzufeilen damit keine
Ansteckung durch jene erfolgen kann und was roch alles
zur Zahnarzneykunst gehört gehorsamst zu empfehlen und
die reellste und beste Bedienung zu versprechen Auch
sind die nothwendigen Medicamenre nach Beschaffenheit
der Zähne und des Zahnfleisches zur Co servarion bey mix
zu Haben

Mein Logis ist Barfüßerstraße Nr 88 wo ich früh
bis 10 Uhr und Nachmittags von 1 bis 4 Uhr bestimmt
anzutreffen bin und wein Aufenthalt wird ohngefähr
14 Tage währen

Halle den 20 October 1826
C F Schuffenhauev

Königl approbircer Zahnarzt aus Naumburg

Die
Fußtapeten Niederlage

bey LrieHrjch 2lrn 0 l 0 an der Marktkirche ist für bis
fen Winter wieder mit neuen Fußdecken von verschiedener
Qualität und Breite so wie auch mit schönen reich mit
Blumen durchwirkten Sophateppichen vollständig verse
hen worden Die Preise find gegen die vorjährigen hy
deutend billiger
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EmpfehlungNachdem ich den hierselbst auf der Lücke belegenm
vormals Kittelmann schen zuletzt R i ch t r schen Gar
ten käuflich acquirirt habe so zeige ich einem hochgeehr
ren Publikum hierdurch ganz ergebenst an daß ich nicht
nur die bisher in demselben betriebene Wirthschaft fort
setzen sondern selbige auch bestmöglichst erweitern werde
und empfehle daher mein Billard und alle Arten Getränke
bestens bemerke auch daß jeden Mittag und Mittwochs
und Sonnabends Abends warm bey mir gespeist wird

Durch die prompteste und reellste Bedienung werde
ich mir auch in meinem neuen Locale das früher genossene
schätzbare Zutrauen zu erhalten mich bestreben uud Alles
zur angenehmen Unterhaltung meiner werthen Gäste auf
bieten daher ich solche zu recht zahlreichen Besuchen hier
mit HSslichjr und freundlichst einlade

Halle den 17 Oktober 1826
Wilhelm Roch

Da ich meine Wohnung vom Königl Pädagogium
äch der Zleischerstraße Nr 1Z4 verlegt habe so zeige

ich solches hiermit ergebenst an Zugleich empfehle ich
mich mit Zubereitung warmer und kalter Speisen jeder
Art sowohl im Hause als außer diesem Die Zeit zu
welcher in meinem obigen Locale die Speisung ihren An
sang nimmt habe ich auf den 22sten d M festgesetzt
Zeder welcher von meiner Bekanntmachung Gebrauch
macht wird fich von meiner Reellität hinreichend über

zeugen Psannenberg Speisewirrh
Tinrenstechcr Anzeige

Ich zeige ergebenst an daß ich die Tintenstecher von
jetzt an das Stück für 4 Silbergroschen liefere und m
Dutzenden zu z Silbergroschen garantire auch sür gute
Arbeit weil ich sie selbst verfertige Uebrigens find auch
alle Sorten lange und kurze Tabakspfeifen und Pfeifen
töpfe wie auch alle in dieses Fach einschlagende Artikel in
Dutzenden und einzeln zum billigsten Preise zu haben

F Gaars Horndrechsler Schmeerstraße
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A arnmig Da es öfter der Fall gewesen daß

Leute welche Betten von mir in Mierhe hatten diesel
ben versetzt oder wohl gar verkauft haben so habe ich
um mich künstig vor ähnlichen Übeln Erfahrungen zu
sichern die Betten nebst den dazu gehörigen Ueberzügen
und Betttüchern mit meinem unten stehenden Name
schwarz gezeichnet und warne deshalb hiermit öffentlich
einen Jeden dergleichen unter keinem Vorwände
in Versatz zu nehmen oder zu kaufen widrigenfalls ich
sonst auf die unentgeldliche Herausgabe zu dringen mich
genöthigt sehn würde Auch stehen noch mehrere Bet
ten zu vermiethen Halle am lz October 826

Fr Thieme Buchdrucker
im Ernst sehe n Hause hinterm Rachhause

Um jeden Irrthum zu vermeiden und vorzubeugen
fühle ich mich als Besitzer des in der großen Steinstraße
Nr 86 belegene gewesene BorchertSschen HauseS
berechtigt meinen werthen Abnehmern bekannt zu machen
daß die im vorigen Stück des Wochenblatts gemachte All
zeige die Oeihandlung und Seilerwaaren Niederlage
große Steinstraße Nr 86 im BorchertschenHause c
nicht die Meine sondern die des Endesanstehenden eben
erwähnter Anzeige im vorigen Stück des Wochenblatts
Herrn Fürstenberg ist welcher den Laden noch einige
Zeit pächtlich inne hat Meine wirtliche und deswegen
vollkommncre Seilerwaaren und Oelhandlung ist wie
früher in meinem andern Hause Nr 85 neben der Sei
lerwaaren Niederlage des Herrn Fürstenberg

L F Schlürer jn Seilermeister
A m p f e l l u 1 g

Die bereits seit sechs Jahren in meiner Handlung
geführte und mir Beyfall aufgenommene ächt engl Patent
Glanzwichse empfehle ich wegen ihrer vorzüglichen Qua
lität und Wohlfeilheit denjenigen welche sich derselben
noch nicht bedient haben als eine der beste und billig
sten Stiefelwichse Der Preis ist i rc Pfund 7 Szr
und in jeder beliebigen Quantität zu haben bey

Blürhner Alte Marks
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iSer miethung
In dem am Mark und Brüderstraßenecke Nr 227

belegeneu Hause ist die zweyte Etage bestehend aus einer
großen neu auörapezirten Stube Kammer und eine etwas
kleinere Stube Küche u s w sofort oder von Neuiahr
an zu vermiechen auch können noch einige Stuben und
Kammern vorzüglich für Studenten passend wie oben
bemerkt bezogen werden Das Nähere darüber erfährt
man in der rteri L befindlichen Handlung

Halle den 18 Oktober 1826
Zn der großen Klausstraße Nr 878 sind zweyStu

ben an einzelne Herren zu vermiechen und können gleich

bezoge n werden
Bey dem Seilermeister Lari 0 an der Moritztirche

Nr 51 8 ist guter Braunschweiger und Diltsurter Erms
leber Flachs in Centnern und Steinen gehechelter in
Pfunden um billige Preise zu haben

Oel Lopal Bernstein und schwarzer Militair
Lederlack welcher sogleich trocknet und den schönsten Glanz
giebt so wie auch die bekannte Habcrmannsche Glanz
wichse die Schachtel zu Sgr und 7 Z Pf empfiehlt
die Gerlacysch e Handlung

Handlung AnzeigeEine Auswahl Z j Z und breiten glatten
Flanell Köper und Gesundheiteflanell Köper und
glatten Moltons Fcisade Halbkalmucke zu Herren
Oberröcken und viele andere dergleichen Waaren empfinge

und verkaufen zu ganz billigen Preisen
Gebrüder H 0 lzmann

Rannische Straße in den drey Schwanen

Halle den 17 Ocwber 1826
Aechte fette Limburger Käse und große wohlschmek

kende Neunaugen empfing
T H Risel am Markte

Bey der Wittwe Ä ange in der kleinen Ulrichs
straßs sind eingemachte rothe Rüben Wassergurken und

Pfeffergurken zu verkaufen
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Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit er

gebenst an daß ich mich als Fleischcrm ister etablirt habe
mit der Bitte mich mit Ihrem Zuspruch zu beehren
Für gut Waare zu billigen Preisen und reelle Bedienung
werde ich jederzeit sorgen Meine Wohnung ist auf dem
Strohhofe in der Libiengasse bey dem Niehhatter Herrn
Herrman n Göye Zleischer meister

Einem hochzuverehrenden in und auswärtigen Publi
kum beehre ich mich mein Etablissement als Mannskleider
macher ganz crgebenst anzuzeigen und verbinde hiermit die
Bitte mich mir Ihrem gütigen Zurrauen zu beehren indem
ich mir schmeichle durch prompte und reelle Bedienung das
selbe zu verdienen Meine Wohnung ist in den dreyKöni
gen zwey Trep pen hoch Nr 21 L H 0 cdgrä b e

Ich zeige meinen werthgeschätzten in und auswärti
gen Kunden ergebenst an daß ich meine Wohnung auS
der Galgstraß in die große Ulrichsstraße beym Schuh
machermeister Degen verlegt habe und bitte zugleich
mir das Vertrauen zu schenken das mir in meinem frü
Hern Local zu Theil geworden ist

Halle den 16 Oktober 1826
Nagelschmidtmeister N aye

Zu Michaelis bin ich aus der Nannischen Straße auf
den alten Markt bey Hrn Basermann gezogen dies
zur Nachricht für meine sonstigen Geschäftsfreunde übri
gens empfehle ich mich einem geehrten Publikum hierdurch
nochmals verspreche prompte und billige Bedienung und
danke zugleich für das mir bisher geschenkte Zutrauen

Zeugschniidt i chrer
Ich mache meinen geehrten Kunden und andern die

mich künftig mit Ihrem Zutrauen beehren wollen ergebenst
bekannt daß ich nicht bloß Tuchsachen die gewandt wer
den sollen wieder zurichte sondern auch folgendes als
Merino Tücher halbwollneStrümpfe und was in dieses
Fach gehört wieder aufpresse und zurecht mache Für
prompte und gute Bedienung wird stets sorgen der Tuch
scheerermeister G Molle wohnhaft in derSchloßgusse
Nr 1064 nahe am Paradeplatz
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Der Unterricht bey der Halle schen Kunst

und Vauhandwerksschulo nimmt den 21 sten und
22sten October c seinen Anfang und können sich dazu
Gesellen Lehrlinge und andere junge Leute täglich von
11 12 Uhr bey mir melden

C L Prange
Theoretisch praktischer Unterricht im Spielen des

Pianosortt wird hiermit angeboten sowohl in als außer
halb der Wohnung des Lehrers die Siunds zu drey Sgr

Auch erbietet sich derselbe zum Abschreiben im Deut
schen Lateinischen und Französischen zum billigsten Preise

Nähere Auskunft wird ertheilt großer Berlin Nr 4ZZ
psrteri L linker Hand des Eingangs

Es ist mir von Sonnabend bis Montag ein kleiner
Handwagen nämlich 4 Rader Himer und Vorderachse
mit Geschirr und Armen völlig beschlagen die Räder im
Durchmesser H Elle hoch aus meinen Garten gestohlen
worden Ich bin crbötig demjenigen welcher mir zur
Wiedererlangung behülflich ist einen Thaler Belohnung

zugeben SchumannSchmiedemeister am Ober Steinthor

ZVagcnverb auf Eine moderne in vier Feder
hängende leicht zweyspannige Chaise und ein dergleichen
Stuhlwagen mit Verdeck beyde schon gefahren steheil
billig zum Ve rkauf bey Uhli g auf dem alten Mark t

EÜle Mineraiiensammiunz steht zum Verkauf und
zur Ansicht auf dein FrankcnvUhe Nr 1670

Am 2 zsteu d M Morgens o Uhr sollen auf dem
grünen Hofe vor dem Steinthore zwey Pferde zum reiten
und fahren brauchbar meistbietend verkauft werden

Halle den 16 Oucbcr 18 26

Berichtigung
Zm vorigen Stück S 95 ist in der WohnungS

Anzeige des Lohnbedienten Hrn Kömmpel statt Zimmer
meister Spiegel bloß Zimmermann c zu lesen

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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